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Die LMBV mbH 

Gesetzliche Grundlagen der Bergbausanierung 
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Abwehr von Gefahren - Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit  

im über- und untertägigen Bergbau nach § 55 BBergG 
I. I. 

III. 
Wiederherstellung eines ausgeglichenen, sich weitestgehend selbst  

regulierenden Wasserhaushaltes 
nach Wasserhaushaltsgesetzen, Beschluss der Umweltministerkonferenz 1994, EU-WRRL 

II. Wiedernutzbarmachung der vom Bergbau beanspruchten Flächen  

nach § 4 BBergG 
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Landinanspruchnahme: 107 T ha 

Wiedernutzbargemacht: 83 T ha 

Sperrbereiche Lausitz: 31 T ha 

Bergrecht 

136 Abschlussbetriebspläne in 

Umsetzung 

70 Projekte mit einer Vielzahl an 

Einzelmaßnahmen 

7,9 T ha beendete Bergaufsicht 

Wasserrecht 

65 Planfeststellungsverfahren 

51 Änderungs-/Ergänzungsverfahren 

17 Plangenehmigungsverfahren 

Davon 63 vorliegende Beschlüsse 
Stand: 1.1.2019, nur Braunkohlesanierung 
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Ausgangssituation zur Gründung der LMBV mbH 

 

Tagebaue 

32 Tagebaubereiche  

224 Tagebaurestlöchern 

ca. 1.200 km Böschungen 

 

Industrieflächen 

46 Veredelungsstandorte 

42 Kraftwerksstandorte 

120 Altstandorte 

ca. 1.200 Altlastenverdachtsflächen 
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Datenerhebung: Bsp. Hydrographische Vermessung 

Motivation 
 

170 Bergbaufolgeseen in bergrechtlicher Verantwortung der LMBV  

(50 in Mitteldeutschland; 120 in der Lausitz). Die 50 größeren Bergbaufolgeseen haben 

eine Gesamtfläche von ca. 26.000 ha sowie ein Gesamtvolumen von ca. 4,3 Mrd. m³. 

 

Veränderungen an Unterwasserböschungen 

Dokumentation von Veränderungen  

(Risswerksnachtragung und Grundlage  

für Planung) 

Oder Nachweis der Unverändertheit 

 

Seit 1999 wird die Unterwassersituation  

von der LMBV mbH regelmäßig mit  

Echolotung erfasst. 

 

Ziel: vollständige Echolotung alle 5 Jahre 
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Realisierung 
 

i. d. R. mehrjährige Rahmenverträge nach EU-weiter Ausschreibung 

 

Echolotung des Seebodens 

Singlebeamverfahren 

Multibeamverfahren 

tlw. auch ferngesteuert 

Sonderverfahren, z. B. in  

Flachwasserbereichen 

 

Ergebnis 

Raster-DGM 

Höhenlinien 
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Auswertung 
 

 

Mehrstufiges Prüfverfahren  

der von den Auftragnehmern  

übergebenen Daten und Unterlagen  

 

Weiterverarbeitung bzw. Nutzung  

der ausgewerteten und geprüften Messergebnisse: 

Nachtragung des Risswerks (Uferlinie, Höhenlinien)  

Nutzung des DGM als Grundlagen für die Kontrolle von Sanierungsleistungen, für Planungen 

sowie geotechnische Gutachten,  

Datenbankgestützte Differenzenberechnung zu vorherigen DGMs 

Datenerhebung: Bsp. Hydrographische Vermessung 
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Datenerhebung: Bsp. Hydrographische Vermessung 

Herausforderungen 
 

Sperrbereiche / Betretungsverbote 

tlw. große Tiefenunterschiede 

Unterwasserbewuchs 

Naturschutzfachliche Einschränkungen 

u. v. m. 
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Vernetzung von Geschäftsprozessen 

„TEKTOview“ 
Zentrales Werkzeug zur unternehmensweiten einheitlichen und effektiven 

Datenvisualisierung ist das „LMBV-Infosystem“ unter Nutzung des Programms 

TEKTOview (C++ Programmierung), das im Auftrag der LMBV mbH erstellt wurde.  

 

Sachthemen mit Datenbankbezug 

Lausitz   > 350 

Mitteldeutschland  > 330 

Kali/Spat/Erz  > 60 

 

Geobasisdaten 

Topografische Grundkarten,  

Orthofotos, 

Bergmännisches Risswerk, 

Historische Karten, 

Luftbildauswertungen, etc. 
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Vernetzung von Geschäftsprozessen 

Lotungsdatenbank 
 

 

 

 

 

 

 

 

Auszug aus Datenbank „Gewässer“ mit 

Lotungsinformationen und sofortiger Verschneidung mit 

aktuellen Themenelementen mittels SQL Server 2017. 

 

Verfeinerung der Verschneidungsergebnisse mittels 

Geomedia zu Ermittlung der Flurstücke und –teilflächen. 
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Vernetzung von Geschäftsprozessen 

Eigentümerzustimmung 
 

Übergabe der Flurstückslisten an Liegenschaftssachdatenbank LISA (SAP-basierend) 

zur Ermittlung der Eigentümer und Erzeugung Anfragemodul zur Einholung von 

Genehmigungen. 

 

Webbasierte Auswerte- 

möglichkeit zu Einwilligungen/ 

Einverständniserklärungen  

 

Verbindung zu Dokumenten  

und GIS-Flächen 
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Vernetzung von Geschäftsprozessen 

Querverbindungen: Verbindung von Fachdatenbanken/Fachanwendungen 

zu Dokumenten und TEKTOview und umgekehrt 
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Offene Geodaten der LMBV mbH 

Webportal „Geodaten / Geoportal“ 

Unternehmenswebsite: https://www.lmbv.de/ 

→ Flächenmanagement → Geodaten / Geoportal 

Oder direkt: 

https://www.lmbv.de/index.php/geodaten.html 

 

Angebot 

Kartenviewer (Geoportal) 

WMS-Dienste 

Für GIS-Fachleute: Geodaten im Shape-Format  

Zeichenkatalog des bergmännischen Risswerks 

 

Aktualisierung: wöchentlich 
 

Nutzungsbedingungen  
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Offene Geodaten der LMBV mbH 

Wasserflächen mit aktuellen Wasserständen 
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Grenzen der bergrechtlichen Abschlussbetriebspläne 
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Offene Geodaten der LMBV mbH 

Geotechnische Sperrbereiche 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


